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STICKEL+STICKEL
D I E 2 Z A H N Ä R Z T E

Pantone 416
Farbe für Schrift,
auch Adresse etc.

(00c/00m/07y/55k)

Pantone 7527

(00c/00m/15y/15k)

40%
Brief-Back

Pantone 451

(30c/25m/60y/22k)
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LAMELLENDÄCHER Herzlich und wohltuend

sind wir für Sie da.

Tag & Nacht im Trauerfall

06441 3093956
Frankfurter Str. 20 - 35625 Hüttenberg

Wagnerstr. 19 - 35415 Pohlheim
Marktstr. 3 - 35279 Neustadt

www.bestattungshaus-stromberg.de

Du kommst mir 
gerade recht …
Die Heizung steht im Keller.

Reiner Förster GmbH & Co. KG • Frankfurter Str. 60 a • 35625 Hüttenberg
Telefon 06441 20997-0 • Fax 06441 20997-10
info@foerster.team • www.foerster.team

Energie aus Tradition

Tilly Hedrich GmbH & Co. KG
Perchstetten 4–6

 35428 Langgöns
 06403 77 999-0
 info@tilly-hedrich.de
 www.tilly-hedrich.de

Seit mehr als 100 Jahren sind wir in 
der Region ihr kompetenter und 
zuverlässiger Energielieferant. 
Unabhängig ob Heizöl, Pellets oder 
Festbrennsto�e – wir sind immer für 
Sie da!
Auch im Bereich Tankschutz und 
Lagerbau können sie sich voll auf 
uns verlassen.

Aeroblock®- 
Wärmepumpen 
 
Die Luft/Wasser-Wärmepumpe mit natürlichem 
Kältemittel Propan (R290). 
 
•  Leiser Betrieb durch Schallisolierung der gesamten  

Luftführung sowie des Kältekreises 
•  Für Neubau und Modernisierung geeignet durch  

Vorlauf temperaturen bis zu 70 °C 
•  Flexible Aufstellung dank einfacher Anschlusstechnik  

und Leitungslängen bis zu 30 m 
•  Einfache Bedienung über Raumregler, App oder 

Browser 
 
Lassen Sie sich jetzt beraten!

Am Gänsegraben 3 
35625 Hüttenberg 
Telefon: 06441 975811 
info@heizkostenstop.de 
www.heizkostenstop.de
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Turnierwochenende der Handballjüngsten

Am ersten Adventswochenende 2024 herrschte in der Rechtenbacher Halle 

ein volles Haus. Den Auftakt machten am Samstagvormittag die Handball-

Minis. Am Nachmittag waren dann die Midis dran und den Abschluss mach-

ten am Sonntagvormittag die Maxis. Insgesamt waren 11 Gast-Mannschaf-

ten angereist.  Zusammen mit den eigenen Mannschaften und vielen Zu-

schauern waren die Tribünen voll.

Die Minis und Midis spielten auf einem verkleinerten Feld in dem Modus 

4+1. Damit die Wartezeit zwischen den Spielen nicht langweilig wurde und 

Geschwisterkinder sich austoben konnten, war auf der verbleibenden Hal-

lenfläche ein Spielparcours aufgebaut. Hier ein Dankeschön an alle, die am 

Freitag Abend nach dem Training beim Aufbauen geholfen haben!

Für die Minis stand erst mal nur das Kennenlernen des Spiels im Fokus. Da 

sie Handballneulinge sind, wurde nur im Ansatz auf die richtige Spieltechnik 

geachtet. Wichtig war, dass sie die grundlegendsten Regeln kennenlernen 

konnten. Bei den Midis wurde schon eher abgepfiffen, wenn sie z.B. nicht 

geprellt  und zu viele Schritte gemacht haben.  Die Maxis  spielten bereits 

über die gesamte Hallenfläche im Modus 2x3g3. 

Ohne die Hilfe der Eltern und einigen Freiwilligen hätten wir das Turnier-

Wochenende in diesem Umfang nicht stemmen können. Der Brezel- und 

Waffelverkauf war am laufenden Band ausgelastet. Die Würstchen wurden 

alle verkauft. Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer, auch an die Schieds-

richter und die Zeitnehmer! Zusammen haben wir gut 150 Kindern ein schö-

nes Erlebnis bereiten können.

1. Männer – Halbzeitbilanz

Die Hinrunde der Saison verlief für die 1. Männermannschaft der SG Rech-

tenbach nicht wie erhofft. Mehrere Niederlagen führten zu einer unbefrie-

digenden Punkteausbeute,  und die Mannschaft findet sich derzeit  hinter 

ihren Möglichkeiten in der Tabelle wieder. Besonders in einigen Schlüssel-

spielen konnte das Team die gezeigten Ansätze nicht über die vollen 60 Mi-

nuten stabil halten, was sich letztlich in den Ergebnissen widerspiegelte.

Dennoch gibt es auch positive Erkenntnisse aus der ersten Saisonhälfte. In 

zahlreichen Spielen zeigte die Mannschaft, dass sie durchaus in der Lage ist, 

mit starken Gegnern mitzuhalten. Besonders in Phasen, in denen die Ab-

stimmung stimmte und der Kampfgeist sichtbar war, ließ das Team sein Po-

tenzial aufblitzen. Hier ist insbesondere der Sieg gegen das Topteam aus 

Marburg oder auch das Kellerduell gegen Fernwald, in dem in doppelter Un-

terzahl in den letzten 30 Sekunden ein Zwei-Tore Rückstand aufgeholt wur-

de, zu nennen. Diese positiven Ansätze bieten eine gute Grundlage, auf der 

nun aufgebaut werden kann bzw. muss.

Ein zentraler Punkt für die Rückrunde wird sein, die gezeigten Leistungen 

konstanter abzurufen. Oft wechselten sich überzeugende mit weniger star-

ken Phasen ab, was es für uns schwierig machte, etwas Zählbares mitzuneh-

men. Ziel ist es, über die gesamte Spielzeit hinweg stabiler zu agieren und 

sich in entscheidenden Momenten besser durchzusetzen.

Trotz der Herausforderungen bleibt der Zusammenhalt innerhalb der Mann-

schaft ungebrochen. Spieler und Trainerteam arbeiten intensiv daran, die 

Schwächen zu analysieren und gezielt daran zu arbeiten. Der Fokus liegt klar 

darauf, die Rückrunde erfolgreicher zu gestalten, das Punktekonto aufzu-

bessern und sich schrittweise in der Tabelle zu verbessern.

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle unseren treuen Fans, die uns auch in  

schwierigen Zeiten unterstützt haben. Eure Unterstützung ist ein wichtiger 

Faktor und gibt uns Rückenwind, um die gesteckten Ziele in der zweiten Sai-

sonhälfte zu erreichen.

Die Mannschaft blickt nach vorne – mit Zuversicht und dem festen Willen, 

in der Rückrunde durch bessere Leistungen positivere Ergebnisse zu erzie-

len.

2. Männer – Rückblick Hinrunde 2024/25

Die Hinrunde der Saison 24/25 ist für die „Zwot“ vorbei und alle freuen sich 

über ein paar freie Tage im Kreise der Familie und Freunde. Nach zehn ab-

solvierten Partien in der 2. Bezirksklasse (das Hinspiel in Gedern/Nidda wur-

de auf Wunsch des Gegners in Rückrunde verlegt) hat die Mannschaft von 

Tim Langsdorf nun einen guten Eindruck, wo sie steht. Sechs Pluspunkte 

und Tabellenplatz neun sind eine Momentaufnahme, auf der man definitiv 

aufbauen kann.

Nach dem Sieg am Oktoberfest-Spieltag gegen die KSG Bieber 2 erlebten al-

le Anhänger der „Zwot“ den wohl schwächsten Saisonauftritt der Mann-

schaft in Griedel. Gegen die dritte Mannschaft des TSV ließ man alles ver-

missen, was es braucht, um in dieser Liga zu gewinnen. Bei der 24:29-Pleite 

konnte kein Akteur seine Normalform auf dem Feld abrufen.  Technische 

Fehler, mangelnde Konzentration und keine Kampfbereitschaft ebneten den 

Weg zur verdienten Niederlage.

Auch die darauffolgenden Wochen sollten sich als echte Herausforderung 

herausstellen. Auswärtsspiele bei der HSG Dutenhofen/Münchholzhausen 4 

und der HSG Hungen/Lich 2, sowie das Heimspiel gegen die HSG Pohlheim 3 

waren echte Prüfsteine für die Langsdorf-Sieben. Beim 19:39 in Münchholz-

hausen verkaufte man sich trotz Personalsorgen teuer und musste lediglich 

der  hohen  individuellen  Klasse  der  Hausherren  Tribut  zollen.  Auch  das 

Heimspiel gegen Pohlheim 3 endete ähnlich deutlich. Die mit BOL-Spielern 

verstärkte Truppe zeigte der „Zwot“ die Grenzen auf und siegte verdient mit 

39:24. 

In Hungen mussten die Rechtenbacher Jungs ebenfalls eine deutliche Nie-

derlage hinnehmen. Ohne zahlreiche Stammspieler spielte man eine sehr 

ordentliche  6:0-Deckung  und  konnte  die  Hungener  Zweitvertretung  mit 

ihren beiden BOL-Außen unter der 30-Tore-Marke halten. Offensiv hakte es 

aufgrund der dünnen Personaldecke aber gewaltig und man musste mit ei-

ner 12:29-Abreibung die Heimfahrt antreten.

Zum Hinrundenabschluss empfing man dann die zweite Mannschaft des VfB 

Driedorf. Alle waren vor dem Spiel gewarnt und wollten sich nicht täuschen 

lassen vom letzten Tabellenplatz der Gäste. Während der Partie merkten 

schließlich alle, dass jeder an seine absolute Leistungsgrenze gehen muss, 

um die Punkte in Rechtenbach zu behalten. Weil man vorne zu viele Chan-

cen liegen ließ, war die Mannschaft auf ihre starke Defensiv- und Torhüter-

leistung angewiesen. Trotz hitziger Spielphasen behielt die „Zwot“ am Ende 

kühlen Kopf und gab ihren Fans nach dem 27:22-Heimsieg allen Grund zum 

Jubeln.

Die erste Hälfte der Saison 24/25 ist absolviert und die Mannschaft hat ge-

lernt, worauf es ankommt, um in dieser Spielklasse bestehen zu können. 

Das  Team  ist  noch  weiter  zusammengewachsen  und  auch  während  der 

schweren Phase mit mehreren hohen Niederlagen in Folge ist die Stimmung 

nie ins Negative gekippt. Die Männer von Tim Langsdorf sind lernwillig und 

bereit füreinander zu kämpfen. Wenn es in der Rückrunde jetzt noch klappt 

die Effizienz im Angriff zu steigern und die technischen Fehler zu reduzieren, 

dann werden die SGR-Fans auch 2025 wieder viel Spaß an der „Zwot“ ha-

ben. Die Blau-Weißen freuen sich über die Unterstützung der treuen An-

hänger und wollen im neuen Jahr Vollgas geben, um sich einen respekta-

blen Tabellenplatz zu erarbeiten. Wir sehen uns in der Halle!

M-BL • Sa. 01.02. • 19:30 Uhr • SGR – HSG Linden II

F-2.BKL • Sa. 01.02. • 17:00 Uhr • HSG Grünb./Mücke II– SGR

M-2.BKL • So. 02.02. • 16:00 Uhr • HSG Gedern/Nidda II – SGR
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oving people

35625 Hüttenberg
Hessenstraße 1
Telefon: 06441- 97 97- 0
info@auto-mueller-online.de

35578 Wetzlar
Wilhelm-Loh-Straße 10a
Telefon: 06441 - 3 09 28 - 0
skoda@auto-mueller-online.de

Auto-Müller GmbH & Co. KG

www.auto-mueller-online.de
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Hammer Optik

Ethel Hammer • Augenoptikermeisterin • Optometristin
Frankfurter Str. 73 • 35625 Hüttenberg-Rechtenbach
Telefon: 0 64 41/7 11 23 • hammer@hammer-optik.de


